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Herren Kreisliga B Gr. 1

SF Urlau : TTF 81 Schomburg 
Samstag, 25.02.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den SF Urlau

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom SF Urlau, als Margit Böhm
ihr Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der TTF 81 Schomburg sicherstellen
konnte. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 8 Fünf-Satz-
Spielen zeugt von einem großen Fight.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unglücklich waren Blum / Dorn in der Begegnung gegen Hirmke / Kuhn, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnten nachfolgend Krug / Krug gegen Felix / Jäger verrichten, bevor ihre
Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Ein hartes Stück Arbeit
hatten Böhm / Peter gegen Lensler / Fleschhut zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand.
Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Bällen Differenz endete. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Lange mit Christian Hirmke ringen
musste Thomas Krug, bis er seinen Kontrahenten mit 5:11, 11:8, 3:11, 11:6, 11:8 niedergerungen
hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Niklas Blum bei seinem 3:2 gegen Jonathan Felix zu
verrichten. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Dominik Lensler war daraufhin der Gastgeber Michael Dorn,
konnte er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen.
Zwischenzeitlich musste Roland Krug zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen
Alexander Kuhn aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Harry Jäger war dann indes Margit Böhm, obwohl sie alles gegeben hatte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Unglücklich war Christian Peter in der Partie
gegen Jonas Fleschhut, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Thomas Krug gegen
Jonathan Felix, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen
konnte. Mit nur einem Satzverlust ging Niklas Blum gegen Christian Hirmke durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Hirmke nun 3 Siege und
7 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Michael Dorn konnte daraufhin einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Alexander Kuhn beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Dorn nun bei 10:
6. Der neue Zwischenstand war 7:5. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Dominik
Lensler zunächst nicht gut aus, so gewann Roland Krug im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. 9:7 (Krug) bzw. 5:9 (Lensler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim anschließenden 12:
14, 11:3, 11:6, 11:3-Erfolg gegen Jonas Fleschhut kam Margit Böhm nur im ersten Satz in die
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Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:3 (Böhm) und 5:13 (Fleschhut). Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der SF Urlau in der Saison nun 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.03.2023 gegen den SC Vogt III
bevor. Für die TTF 81 Schomburg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Weiler III
am 11.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:14 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SF Urlau

Doppel: Blum / Dorn 0:1, Krug / Krug 0:1, Böhm / Peter 1:0 
Einzel: T. Krug 1:1, N. Blum 2:0, M. Dorn 2:0, R. Krug 2:0, M. Böhm 1:1, C. Peter 0:1 

 TTF 81 Schomburg
Doppel: Felix / Jäger 1:0, Hirmke / Kuhn 1:0, Lensler / Fleschhut 0:1 
Einzel: J. Felix 1:1, C. Hirmke 0:2, A. Kuhn 0:2, D. Lensler 0:2, J. Fleschhut 1:1, H. Jäger 1:0


